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Auf gutem Kurs: Positives Halbjahresergebnis  
bei der AEK BANK 1826 
Die AEK Bank konnte im ersten Halbjahr 2022 
ein gutes Ergebnis erzielen und den Halbjahres-
gewinn um 1 % auf CHF 5.23 Mio. steigern. Dazu 
beigetragen haben die treue Kundschaft und die 
zahlreichen neuen Kundinnen und Kunden, die 
im ersten Halbjahr 2022 den Weg zur Thuner Re-
gionalbank gefunden haben. Anfang Jahr hat die 
AEK Bank den neuen Standort ihrer Niederlas-
sung Spiez an der Seestrasse 7 eröffnet. Derzeit 
im Umbau befindet sich die Niederlassung Stef-
fisburg. Ihre Neueröffnung ist für Januar 2023 ge-
plant. 

Die der Bank anvertrauten Kundengelder erhöhten 
sich um CHF 82.2 Mio. auf CHF 4.226 Mrd. Die Aus-
leihungen sind um CHF 55.9 Mio. auf CHF 4.351 Mrd.  
angewachsen und betragen somit 80.9 % der Bilanz-
summe von CHF 5.377 Mrd. Die Ausleihungen konn-
ten im ersten Halbjahr 2022 zu 97.1 % durch Kun-
dengelder refinanziert werden. Der Bruttoerfolg im 
Zinsengeschäft fällt um CHF 0.4 Mio. höher aus, als 
im Vorjahr. Das Kommissions- und Dienstleistungs-
geschäft konnte durch das Wertschriftengeschäft 
und vor allem durch die Bancomat-Standorterträge 
um CHF 0.3 Mio. wachsen. Auch deutlich zulegen 
konnte infolge des Devisengeschäfts der Handels-
erfolg (+ CHF 0.4 Mio. auf CHF 1.5 Mio.). Die Kosten 
haben sich gegenüber dem Vorjahr um 1.2 % leicht  
erhöht. Die AEK Bank weist einen Geschäftserfolg von  
CHF 8.9 Mio. aus. Der Halbjahresgewinn beträgt  
CHF 5.23 Mio. 

Hohe Eigenmittelquote
Ihre Eigenmittel konnte die AEK Bank im ersten 
Halbjahr um weitere CHF 2 Mio. auf insgesamt CHF 
530.1 Mio. erhöhen. Die erforderlichen Eigenmittel von  
CHF 253.1 Mio. werden somit um CHF 277.0 Mio. 
übertroffen. Die AEK Bank wendet den vom Bundes-
rat beschlossenen antizyklischen Kapitalpuffer in der 
Höhe von 2.5 % (per 30. Juni 2022: CHF 60.3 Mio.) 
aktuell bereits an, obwohl es hier eine Übergangsfrist 
bis zum 30. September 2022 gibt. Die erforderliche 
Eigenmittelquote inkl. antizyklischem Kapitalpuffer  
beträgt 13.7 %. Mit einer Eigenmittelquote von knapp  
22 % übertrifft die AEK Bank diesen Wert deutlich und 
gehört weiterhin zu den bestkapitalisierten Banken der 
Schweiz.

Zinsentwicklung Hypotheken
Seit Jahresbeginn sind die Zinsen von Festhypothe-
ken markant angestiegen. Eine Festhypothek über 
eine Laufzeit von 10 Jahren hatte zwischenzeitlich 
die Marke von 3.000 % überschritten (Stand heute, 
11.8.2022: 2.500 %). Die steigende Zinsentwicklung 

hat die AEK Bank dazu bewogen, die Gültigkeits-
dauer ihrer Offerten von sieben auf drei Monate zu 
reduzieren. Als weitere Finanzierungsform bietet die  
AEK Bank Geldmarkthypotheken auf Basis des  
«SARON» an. «SARON-Hypotheken» sind Geldmarkt-
hypotheken, deren Zinssatz sich aus dem Referenz-
zinssatz des Interbankenmarktes (aktuell bei minus 
0.21 %) und der Marge, welche die Bank verrechnet, 
zusammensetzt. Längerfristige Statistiken zeigen, 
dass die Finanzierung mit einer Geldmarkthypothek 
auf lange Sicht eine kostenoptimierende Ergänzung in 
einer Finanzierung sein kann.

Neue AEK TWINT App
Mitte Juli konnte die AEK Bank ihre eigene AEK 
TWINT App lancieren. Die AEK TWINT App ist im App 
Store und bei Google Play verfügbar und hat die bis-
herige Prepaid App abgelöst. Vorgängiges Aufladen 
ist dank der direkten Kontoanbindung bei AEK TWINT 
nicht mehr nötig. Die Transaktionen werden jeweils 
automatisch dem verbundenen Konto belastet oder 
gutgeschrieben. Die Datensicherheit hat bei der AEK 
Bank oberste Priorität: Der Datentransfer entspricht 
den Sicherheitsstandards der Schweizer Banken. Das 
Herunterladen der AEK TWINT App ist kostenlos. AEK 
TWINT steht Privatpersonen mit E-Banking, einer CH-
Mobiltelefonnummer, einem Smartphone und einem 
Zahlungskonto bei der AEK Bank zur Verfügung.

Neuer Standort Niederlassung Spiez
Die Niederlassung Spiez öffnete ihre Türen am neuen, 
modernen Standort an der Seestrasse 7 im Dorfzent-
rum von Spiez im Februar 2022. Ausgestattet mit einer 
24-Stundenzone inklusive Bancomat (CHF und Euro) 
und Einzahlungsautomat (CHF), einer grosszügigen 
Kundenzone mit Tresorfachanlage und Beratungsräu-
men, können die Kundinnen und Kunden in Spiez von 
sämtlichen Dienstleistungen und Angeboten der AEK 
Bank profitieren.

Umbau Niederlassung Steffisburg
Die Niederlassung Steffisburg am Mühleweg 11 wird 
derzeit umgebaut und modernisiert. Mit ihrer Renova-
tion kann die AEK Bank die mehrjährige Modernisie-
rungsphase sämtlicher Niederlassungen abschliessen. 

Unterdessen sind in der Niederlassung Steffisburg 
Rückbauarbeiten wie die Asbest-Sanierung, Rückbau 
tragender Wände und Kernbohrungen abgeschlossen. 
Nebst zwei Beratungsschaltern entstehen Büroräume 
sowie eine Kundenzone inklusive Beratungszimmer. 
Die neue 24-Stundenzone wird einen Bancomaten 
(CHF und Euro), einen Einzahlungsautomaten (CHF) 
sowie eine 24-Stunden-Tresorfachanlage beinhalten. 



Bei der Renovation der Niederlassung Steffisburg ach-
tet die AEK Bank besonders darauf, dem historisch 
bedeutsamen Gebäude Rechnung zu tragen. Die Fer-
tigstellung und Wiedereröffnung ist für Januar 2023 
geplant.

Generalversammlung 2022
Die Generalversammlung der AEK Bank wurde am 
Samstag, 12. März 2022 auf schriftlichem Weg durch-
geführt. Angesichts der vom Bundesrat und von den 
Kantonen verordneten Schutzmassnahmen in Zu-
sammenhang mit der Bekämpfung des Coronavirus 
hatte der Verwaltungsrat der AEK Bank bereits im 
Januar 2022 beschlossen, dass die Rechtsausübung 
an der diesjährigen Generalversammlung ausschliess-
lich auf schriftlichem Weg über zwei unabhängige 
Stimmrechtsvertreter:innen erfolgt. Alle traktandier-
ten Geschäfte wurden angenommen. Zudem wurden 
alle Mitglieder des Verwaltungsrates wiedergewählt.  
Dr. Christoph Bangerter aus Sigriswil trat nach acht-
jähriger Tätigkeit im Gremium des Verwaltungsrates 
der AEK Bank aufgrund der bestehenden Altersgrenze 
für Verwaltungsratsmitglieder zurück. Besonders zu  
erwähnen sind seine Verdienste in der Planung und 
der Lancierung der beiden in der Region ins Leben 
gerufenen Ärztezentren «Landhaus Steffisburg» und 
«Seehof Hilterfingen».

Ausblick 2022
Die Entwicklung des Zinsniveaus hat massgebliche 
Auswirkungen auf die Ertragslage einer Bank. Rund 
90 % des Gesamtertrages der AEK Bank resultiert aus 
dem Zinsengeschäft. Infolge dem aktuellen Zinsniveau 
sowie der Zinserwartungen darf zuversichtlich auf ein 
erfolgreiches Geschäftsjahr 2022 geblickt werden. 
Die AEK Bank rechnet mit einem weiteren vernünf-
tigen Wachstum bei vertretbaren Konditionen unter 
Wahrung der vorsichtigen und auf Nachhaltigkeit aus-
gerichteten Kreditpolitik.
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AEK BANK 1826: In Kürze
Die AEK Bank legt grossen Wert auf persönliche Kun-
denbeziehungen und bietet persönliche Lösungen für 
individuelle Bedürfnisse. Sie ist eine der bestkapitali-
sierten und mit einer Bilanzsumme von über CHF 5.3 
Milliarden eine der grössten unabhängigen Regional-
banken der Schweiz.

151 Mitarbeitende und 9 Lernende prägen das Dienst-
leistungsangebot und das Image der AEK Bank. Rund 
70’000 Privatkunden, KMU, Freischaffende, Stiftun-
gen und öffentlich-rechtliche Körperschaften finden 
bei der AEK Bank alle Finanzdienstleistungen einer 
regionalen Universalbank. Die AEK Bank ist eine der 
wenigen Banken mit gemeinnütziger Ausrichtung. Ihr 
soziales Engagement ist in den Statuten festgehalten. 
Als Sozial-, Kultur-, Natur- und Sportförderin unter-
stützt sie zahlreiche Vereine, Projekte und Anlässe in 
ihrem Geschäftsgebiet.

Die AEK Bank wurde im Jahr 1826 mit dem Ziel ge-
gründet, eine Institution für sicheres Sparen und einfa-
ches Finanzieren für die Thuner Stadt- und Landbevöl-
kerung zu schaffen. 1889 gab sie ihr überschüssiges 
Kapital den Anteilseignern zurück und wurde zur Ge-
nossenschaft ohne fremde Kapitalbeteiligung. Seither 
gehört die AEK Bank sich selbst.



Bilanz 
30. Juni 2022

Passiven 31.12.2021 30.06.2022
 CHF 1’000 CHF 1’000 
 
Verpflichtungen gegenüber Banken 125’000 38’955
Verpflichtungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften 37’000 0
Verpflichtungen aus Kundeneinlagen 4’031’142 4’117’133
Negative Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 5 15 
Kassenobligationen 112’406 108’593
Anleihen und Pfandbriefdarlehen 493’600 529’600
Passive Rechnungsabgrenzungen 7’744 11’268
Sonstige Passiven 1’224 3’593
Rückstellungen 26’281 26’170
Reserven für allgemeine Bankrisiken 225’351 227’351
Gesetzliche Gewinnreserve 300’330 309’305
Gewinn (Periodenerfolg) 10’015 5’234

Total Passiven 5’370’098 5’377’217 
Total nachrangige Verpflichtungen 0 0
davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht 0 0 

Ausserbilanzgeschäfte  
Eventualverpflichtungen 5’885 6’314
Unwiderrufliche Zusagen 228’753 251’415
Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 6’608 6’608
Verpflichtungskredite 0 0 
 

Aktiven 31.12.2021 30.06.2022
 CHF 1’000 CHF 1’000

Flüssige Mittel 916’337   861’091  
Forderungen gegenüber Banken 20’086 21’721
Forderungen gegenüber Kunden 294’818 273’065
Hypothekarforderungen 4’000’398 4’078’056
Handelsgeschäft 68 39
Positive Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 8 18
Finanzanlagen 73’102 73’326
Aktive Rechnungsabgrenzungen 675 5’650
Beteiligungen 16’607 18’091
Sachanlagen 47’337 45’144
Sonstige Aktiven 662 1’016
   
Total Aktiven 5’370’098 5’377’217
Total nachrangige Forderungen 2’493 2’492
davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht 0 0
 



Erfolgsrechnung
1. Januar 2022 bis 30. Juni 2022

 30.06.2021 30.06.2022
 CHF 1’000     CHF 1’000 
 
Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie
Abschreibungen auf Sachanlagen und immateriellen Werten -5’449 -6’216

Veränderungen von Rückstellungen und übrigen Wertberichtigungen
sowie Verluste -4’915 -1’028
  
Geschäftserfolg 7’374 8’903

Ausserordentlicher Ertrag 2’439 331
Ausserordentlicher Aufwand 0 0
Veränderungen von Reserven für allgemeine Bankrisiken -2’500 -2’000
Steuern -2’129 -2’000
Halbjahresgewinn 5’184 5’234
  

 30.06.2021  30.06.2022
 CHF 1’000 CHF 1’000

Erfolg aus dem Zinsengeschäft   
Zins- und Diskontertrag 27’196 27’178
Zins- und Dividendenertrag aus Handelsgeschäft 0 0
Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 256 212 
Zinsaufwand -3’205 -2’787
Brutto-Erfolg Zinsengeschäft 24’247 24’603
Veränderungen von ausfallrisikobedingten Wertberichtigungen  
sowie Verluste aus dem Zinsengeschäft 2’252 881
Subtotal Netto-Erfolg Zinsengeschäft 26’499 25’484
   
Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft   
Kommissionsertrag Wertschriften- und Anlagegeschäft 1’357 1’543 
Kommissionsertrag Kreditgeschäft 29 34
Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 749 922
Kommissionsaufwand -439 -481
Subtotal Erfolg Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 1’696 2’018
   
Erfolg aus dem Handelsgeschäft und der Fair-Value-Option 1’097 1’481
  
Übriger ordentlicher Erfolg  
Erfolg aus Veräusserungen von Finanzanlagen 16 0
Beteiligungsertrag 493 568
Liegenschaftenerfolg 714 793
Anderer ordentlicher Ertrag 20 15
Anderer ordentlicher Aufwand 0 -1’259
Subtotal übriger ordentlicher Erfolg 1’243  117 
  
Geschäftsaufwand   
Personalaufwand -8’118 -8’106
Sachaufwand -4’679 -4’847
Subtotal Geschäftsaufwand -12’797 -12’953 
 
 
  


